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20 Jahre Hotel Kulm 
Jubiläumsfeier und Auftakt zu den Wildwochen im Restaurant und Hotel Kulm in Triesenberg 

Vor 20 Jahren wurde das 
innovativ geführte Hotel 
an herrlichster Aussichts­
lage in Triesenberg eröff­
net. Wahrlich ein guter 
Grund, Rückschau zu hal­
ten und auf die Zukunft 
anzustossen. 

Ursula Schlegel 
Kürzlich konnten Jeanette 
und Arthur Schädler promi­
nente Gäste sowie Freunde 
und  Angehörige unter  Alp­
hornklängen zum Ju-
biläums-Ap^ro a u f  dem Dorf­
platz in Triesenberg begrüs-
sen. Im gemütlichen Restau­
rant  wurden die Gäste ansch­
liessend mit herrlichen Wild­
spezialitäten verwöhnt und  
die musikalische Umrahmung 
der Toggenburger Jagdhorn-
bläser war  gleichsam Einstim­
mung a u f  die Wildsaison. Die 
Gratulationsansprachen und 
die Glückwünsche für die Zu­
kunft standen ganz im Zei­
chen der Wertschätzung der 
Pächterfamilie Schädler. 

Am Puls des Dorflebens 
Alt-Landtagsabgeordneter­

und Gemeindevorsteher Alfons 
Schädler, vom Gastgeber Ar­
thur Schädler als «Vater des 
Dorfzentrums Triesenberg» be­
zeichnet; hielt einen interes­
santen Rückblick au f  die Pla-
nungs- und Bauzeit. Nicht alles 

Kürzlich konnte das Restaurant und Hotel Kulm in Triesenberg das 20-jährige Jubiläum feiern. Im Bild, das Team des Gastronomiebetriebes. 

sei damals reibungslos abge­
laufen. Heute sind die Triesen-
berger stolz auf  ihr Dorfzen­
trum, das mit einer gut funktio­
nierenden Infrastruktur zum 
Ort der Begegnung wurde. Im 
Mittelpunkt des gesellschaftli­
chen Lebens steht ohne Zweifel 
das Hotel Kulm mit einem at ­
traktiven Angebot. Und, so Al­
fons Schädler: «Ein damals 
wichtiges Anliegen, den Zu­
sammenhalt in der Dorfge­
meinschaft zu stärken und ei­
nen Ort zu schaffen, an dem 

sich Jung und Alt trifft, ist er­
reicht worden». 

Imageträger des Dorfes 
Triesenberg 

Gemeindevorsteher Hubert 
Sele bezeichnete das Hotel 
Kulm als Herzstück des multi­
funktionalen Dorfzentrums. 
Gerade in den Bereichen des 
Ferien- Geschäfts- und Kon­
gresstourismus trage dieses 
zum positiven Image des Dorfes 
bei. Kurz informierte e r  über 
geplante Baumassnahmen. Die 

Aussichtsterrasse soll durch 
Verglasung auch an kühleren 
Tagen zum Verweilen einladen. 
Ausserdem werde das Kulm-
stübli in nächster Zeit attrakti­
ver gestaltet und die Neuorien­
tierung auf den Dorfplatz hin, 
werde ihm mehr den Bjstro-
Charakter verleihen. 

Rauem Wind getrotzt 
Renate Bachmann, langjähri­

ge Verbandssekretärin der Ge­
werbe- und Wirtschaftskam­
mer, hielt Rückschau auf  die 

schwierigen Gastronomie- und 
Tourismusjahre. Arthur Schäd* 
ler, Präsident von Gastronomie 
Liechtenstein habe dem rauh 
ins Gesicht schlagenden Winde 
getrotzt und mit viel Elan we­
sentlich zur Realisierung des 
neuen Tourismusgesetzes bei­
getragen. 

Roland Büchel, Direktor von 
Liechtenstein Tourismus sieht 
in der Arbeit des Hotels Kulm 
eine Vorbildfunktion. In einem 
interessanten Referat nahm er 
Stellung zu diversen Touris­

musfragen. Die Anpassung der 
Tourismusbelange an die neue 
Gesetzesvorlage sowie ein star­
kes Marketing, vorerst mit dem 
Schwerpunkt der Werbung 
nach innen, sind seine vorder­
gründigen Anliegen. Viel zu 
wenig werde die Wichtigkeit 
des Wirtschaftszweiges Touris­
mus sowie dessen Wertschöp­
fung im Lande erkannt. Sein 
Wunsch in diesem Zusammen­
hang: «In Liechtenstein gibt es 
in Zukunft keine Touristen -
dafür aber umso mehr Gäste!» 

CapitalLeben Versicherung AG, die Innovative! 
Für fondsgebundene Lebens- und Rentenversicherungen, als auch traditionelle Versicherungen-

Am 18. Juli 1997 wurde die 
CapitalLeben Versicherung AG 
gegründet. Sie ist die erste 
und einzige liechtensteinische 
Lebensversicherung mi t  
mehrheitlich liechtensteini­
schen Aktionären u n d  Haupt­
sitz in Vaduz. 

Die Grundidee der CapitalLeben 
wurde von Beginn an erfolg­
reich verwirklicht, indem die 
Philosophie des Private Ban­
king auf die Versicherung im 
Sinne von Private Insuring um­
gelegt wurde. CapitalLeben bie­
tet sowohl fondsgebundene Le­
bens- und Rentenversicherun­
gen, bei der der Versicherungs­

nehmer das Anlagerisiko selbst 
trägt, als auch traditionelle 
Versicherungen an.  

CapitalLeben bietet eine in­
novative Verbindung von Ver­
mögensanlage und privater 
Vorsorge unter Berücksichti­
gung der spezifischen Mög­
lichkeiten und Gegebenheiten 
des Standortes Liechtenstein, 
angepasst an die jeweiligen 
nationalen steuerlichen Rah­
menbedingungen. Dies ergibt 
die ideale Ergänzung zu den 
erstklassigen Finanzdienstlei-

CapitalLeben war m i t  einer 
Plakatwand an der Lihga in 
Schaan vertreten. 

stungen der Banken, Treuhän­
der und Finanzinstitute in 
Liechtenstein. Die Wahl inno­
vativer Anlageprodukte er­
möglicht überdurchschnittli­
che Renditen kombiniert mit 
den Vorteilen einer steuerbe­
günstigten Lebens- bzw. Ren­
tenversicherung. 

CapitalLeben verwaltet 
mit Stichtag 31. Dezember 
1999 bereits ein Vermögen 
von über 212 Millionen Fran­
ken. 

Weitere Infos bei: Capital­
Leben Versicherung AG, Nor­
mann  Marxer, Herrengasse 21 
A, Vaduz, Telefon: 237 48  39;  
Homepage: capitalleben.li. 

fordka fordfiesta fordfocus fordpuma fordmondeo fordcougar 
Wegen grosser Nachfrage verlängert Ford bis 30. November2000 sein starkes Angebot für dje Modelle Ka, Fiesta, Focus, Puma, Mondeo und Cougar. 
Z.B. Options für Ford Fiesta Vita 1.3,3 Türen. Katalogpreis Fr. 15 350.-, 24 Monatsraten ä Fr. 128.}, Anzahlung Fr. 4 283.- (mind. 30%). Restkaufbetrag 
Fr.6 920.-. 17500 km pro Jahr, Zinssatz 0%, extd. obligatorischer Vollkasko. Das Angebot Ist ntehfmlt Anderen Ford-Angeboten kumulierbar.  www.ford.ch 
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